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 Gemeindezeitung 

 Grabern    Juli 2017 
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern 

Am 10. Juli 2017 macht die ORF NÖ Sommertour Halt in  Grabern. Der 

Sommertourbus steht ab 13.00 Uhr beim Musikerheim in Schöngra-

bern. Kommen Sie vorbei und besuchen Sie das Radio NÖ Team 

im mobilen Studio! 

 

           Mehr dazu auf Seite 2 
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger! 

Im Juli und August ist die ORF NÖ Sommer-

tour wieder in ganz Niederösterreich unter-

wegs. Fünf Wochen lang sendet Radio NÖ 

täglich live aus dem ORF NÖ Sommertour-

bus. Auch die TV-Sendung NÖ Heute be-

richtet täglich aus den Sommertour-

Gemeinden. 

 

Die Marktgemeinde 

Grabern ist am  

Montag, den 10. Juli 

die erste Station der 

Sommertour. Die  

Radio NÖ Moderatorin Jennifer Frank  

begrüßt ab 13.00 Uhr zahlreiche Gäste aus 

der Region im Sommertourbus, der beim 

Musikerheim in Schöngrabern stehen 

wird. Kommen Sie vorbei und besuchen 

Sie das Radio NÖ Team im mobilen Studio! 

Besonders Mutige dürfen auch ein paar 

Knöpfe am Mischpult drücken und so 

die besten Hits zum Klingen bringen. 

 

Das Gasthaus Krammer sorgt mit Snacks 

und Getränken für das leibliche Wohl der 

Gäste und Besucher. 

An diesem Tag ist auch ein NÖ Heute TV-

Team in Grabern unterwegs, um für die 

NÖ-Heute Sommertour die schönsten Bil-

der aus Schöngrabern, Mittergrabern, 

Obergrabern, Ober-Steinabrunn und 

Windpassing einzufangen.  

 

Am Vormittag wird unter anderem im  

Traktormuseum Andrä, bei der Steinernen 

Bibel (Pfarrkirche Schöngrabern) und am 

Lamahof der Familie Stadler gedreht, wo 

an diesem Tag auch das Ferienspiel des 

DEV Obergrabern mit NÖ Heute Reporter 

Robert Morawec stattfindet.  

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Ing. Herbert Leeb 
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Tagesordnungspunkte 

 

 Begrüßung und Eröffnung 

 Einwände gegen das Protokoll vom 30. März 2017 

 Genehmigung des Protokolls vom 30. März 2017 

 Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 21.06.2017 

 Beschlussfassung über das Kaufansuchen von Frau Tucek Tina, 2033 Kammersdorf für 

den Bauplatz Parz. 740/20 und 740/21 KG Schöngrabern Hübelgrund 

 Beschlussfassung über das Ansuchen von Herrn Gauser Stefan betreffend den Bau-

platz 2020 Schöngrabern Hübelgrund 13 

 Beschlussfassung über die Bestellung eines neuen Feldfruchtreferenten 

 Beschlussfassung über die Bestellung eines Sicherheitsgemeinderates 

 Beschlussfassung über die Freigabe der Baulandaufschließungszone BW-A2 im Sied-

lungsgebiet Hübelgrund Erweiterung 

 Beschlussfassung betreffend die nächste Einlösung der Option für das Siedlungsgebiet 

Mittergrabern Am Weinberg 

 Beschlussfassung über ein Pachtansuchen inkl. Vorkaufsrechtsansuchen von Herrn Hall-

wax Leopold betreffend ein Teilstück der Wegparzelle Nr. 518/1 

 Beschlussfassung über eine Vereinbarung mit der A1 Telekom Austria AG betreffend 

der Zustimmung zur Inanspruchnahme des Leitungsrechts auf der Parzelle Nr. 850 KG 

Schöngrabern (Eigentümer Marktgemeinde Grabern – Wegparzelle an KG Grenze zu 

Suttenbrunn) 

 Beschlussfassung über das Übereinkommen mit der Republik Österreich vertreten 

durch die ASFINAG betreffend die Grundeinlöse für den Bau der S3 Weinviertler 

Schnellstraße Abschnitt Hollabrunn bis Guntersdorf samt Nebenanlagen 

 Beschlussfassung betreffend die Vertragsverlängerung der Energieliefervereinbarun-

gen Strom und Gas 

 Beschlussfassung über den Ankauf von Spielplatzgeräten in Ober-Steinabrunn 

 Beschlussfassung über Personalangelegenheiten: 

 Ablauf befristetes Dienstverhältnis (31.08.2017) 

 Ablauf befristetes Dienstverhältnis (30.09.2017) 

 Ablauf befristetes Dienstverhältnis (30.09.2017) 

 Teilzeitansuchen einer Bediensteten 

 Dringlichkeitsantrag: Beschlussfassung über das Kaufansuchen von Frau Monika Habr-

lova, Tschechien für den Bauplatz Parz. 740/7 und 740/8 KG Schöngrabern Hübelgrund  

 Dringlichkeitsantrag: Beschlussfassung über die Vergabe der Straßenbauarbeiten für 

den Bauabschnitt BW-A2 Hübelgrund 

Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 28. Juni 2017 
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Aus dem Gemeinderat 

Spielplatz Ober-Steinabrunn 

Nach Fertigstellung des Rückhalte-

beckens Ober-Steinabrunn wurde an die 

Marktgemeinde Grabern die Bitte heran-

getragen, neue Spielgeräte für den an-

grenzenden Spielplatz anzuschaffen.   

 

Die Auswahl der Spielgeräte erfolgte in 

vorheriger Absprache mit dem Ortsvor-

steher und den Bürgern. Nach Vergleich 

der eingeholten Angebote hat der Ge-

meinderat beschlossen, die Firma Linsbau-

er mit der Lieferung einer Sandspielanlage, 

einer Vogelnestschaukel und einer Hang-

rutsche zu beauftragen. 

 
Freigabe der Baulandaufschließungszone 

BW-A2 im Siedlungsgebiet Hübelgrund 

Da die Freigabebedingungen erfüllt sind, 

hat der Gemeinderat beschlossen, die 

nächste Baulandaufschließungszone BW-

A2 im Siedlungsgebiet „Hübelgrund“ mit-

tels Verordnung zum Verkauf freizugeben. 

 
Nächste Einlösung der Option im Sied-

lungsgebiet Am Weinberg 

Im Siedlungsgebiet „Am Weinberg“ steht 

derzeit nur noch ein Bauplatz zum Verkauf.  

Daher hat der Gemeinderat die Einlösung 

der Option für die nächsten Bauplätze be-

schlossen. Die Grundeigentümer der be-

troffenen Grundstücke werden zum Preis 

gemäß Optionsvertrag bzw. mit Tauschflä-

chen entschädigt. 

 
Bestellung eines Sicherheitsgemeinderats 

Wie bereits in der letzten Gemeindezei-

tung berichtet, ist das Projekt GEMEINSAM 

SICHER eine Initiative des Bundesministeri-

ums für Inneres.  

 

Jene Gemeinden, die das Sicherheitsge-

fühl ihrer Bürger steigern wollen, können 

durch die Nominierung eines Sicherheits-

gemeinderates die Zusammenarbeit mit 

der Polizei intensivieren und so das subjek-

tive Sicherheitsgefühl der Bürger stärken.  

 

Der Gemeinderat hat beschlossen der No-

minierung des Vizebürgermeisters Friedrich 

Kamtner zum Sicherheitsgemeinderat zu-

zustimmen. 

 
Bestellung eines Feldfruchtreferenten 

In der konstituierenden Sitzung des Ge-

meinderates am 18. Februar 2015 wurde 

Vizebürgermeister Friedrich Kamtner als 

Feldfruchtreferent bestellt. Mit Beschluss 

des Gemeinderates wird GR Alois Hörker 

dieses Amt per 01. Juli 2017 übernehmen. 

 
Grundeinlöse für den Bau der S3 

Am 23. Juni 2017 langte das Übereinkom-

men mit der Republik Österreich, vertreten 

durch die ASFINAG, betreffend die Grund-

einlöse für den Bau der S3 Weinviertler 

Schnellstraße Abschnitt Hollabrunn bis 

Guntersdorf samt Nebenanlagen am Ge-

meindeamt ein.  

 

Für die Teilflächen des öffentlichen Gutes 

wird keine Entschädigung ausbezahlt, da 

die Güterwege teilweise verlegt werden 

und gemäß Bundesstraßengesetz vom 

Bund auf seine Kosten wiederhergestellt 

und dem öffentlichen Gut wieder zur Ver-

fügung gestellt werden. Der Gemeinderat 

hat dem Übereinkommen zugestimmt. 

 
Dienstverhältnisse 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-

sen die befristeten Dienstverhältnisse von 

Frau Regina Semmelmeyer, Frau Lisa Zeller 

und Herrn Manuel Stadler in unbefristete 

Dienstverhältnisse umzuwandeln.  

 

Weiters hat der Gemeinderat dem  

Ansuchen von Frau Christa Bieglmayer auf 

Elternteilzeit nach der Rückkehr aus der 

Karenz im Oktober 2017 zugestimmt. 

Die nächste Gemeinderatssitzung  

findet am 27. September 2017  

um 19.30 Uhr statt 
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Für die pestizidfreie Pflege von öffentlichen 

Kies- und Pflasterwegen im Gemeinde-

gebiet wird der Ankauf einer Wildkraut-

bürste und zwei Pendelhacken für den 

Bauhof überlegt. Wildkrautbürsten sind 

nicht größer als Rasenmäher, sie scheren 

die Beikräuter ab und reinigen im gleichen  

Arbeitsschritt die bearbeiteten Flächen. 

Bei der Behandlung mit Pestiziden blieben 

die vertrockneten Beikräuter zurück und 

müssen anschließend von Hand entfernt 

werden.  

 

Garteln auch Sie naturnah, indem Sie auf 

Pestizide, chemisch-synthetische Dünger 

und auf Torf verzichten und unterstützen 

Sie damit unsere Natur, unsere Gesundheit 

und vor allem unser Grundwasser. 

 

An dieser Stelle ein wichtiger Hinweis für 

alle Bürger: Laut Gesetz ist der Einsatz aller 

Pflanzenschutzmittel (im privaten und öf-

fentlichen Bereich) auf versiegelten Flä-

chen und in der Nähe von Gewässern ver-

boten, da von dort eine Abschwemmung 

in die Kanalisation oder in Gewässer erfol-

gen kann. Bei Missachtung drohen dem 

Anwender empfindliche Strafen. 

 

Zahlreiche Tipps und Infoblätter zur natur-

nahen Gartenpflege finden Sie auf der 

Homepage www.naturimgtarten.at. 

 

Im Gemeindeamt gibt es ab sofort das  

Natur im Garten-Bücherregal mit zahl-

reichen Fachbüchern zum Thema. Mehr 

dazu erfahren Sie auf der nächsten Seite. 

 

Das „Natur im Garten“-Telefon ist unter der 

Nummer 02742 /8 74 333 erreichbar. 

Im Rahmen des „Natur im Garten“-

Gemeindetags in Kirchberg am Wagram 

erhielt Grabern die Auszeichnung zur 

„Natur im Garten“-Gemeinde.  

 

Nach einer Beratung durch Natur im Gar-

ten-Experten und auf Basis des Umweltbe-

richtes von Umweltgemeinderätin Eva 

Kraus hat der Gemeinderat der Marktge-

meinde Grabern in seiner Sitzung vom 

29. März 2017 beschlossen, alle Grünräume 

naturnah und lebenswert zu pflegen und 

zu gestalten.  

 

Kernkriterien dafür sind bis auf einige Aus-

nahmen der Verzicht auf Pestizide, che-

misch-synthetische Dünger und Torf. Zu-

gleich wird großer Wert auf biologische 

Vielfalt und Gestaltung mit heimischen 

und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. 

Im Vergleich zu herkömmlichen Bepflan-

zungen benötigt ein auf ökologische Be-

wirtschaftung ausgelegter Grünraum in 

der Regel weniger Pflege und kann 

dadurch in der Erhaltung Kosten sparen. 

 

Der NÖ-Gemeindebund hat gemeinsam 

mit dem Land Niederösterreich ein großes 

Ziel formuliert: bis 2020 sollen alle öffent-

lichen Grünflächen in Niederösterreich  

ohne Pestizide gepflegt werden. Wie be-

reits 225 niederösterreichische Gemeinden 

hat die Marktgemeinde Grabern nun 

ebenfalls diesen Schritt getan und nimmt 

somit bei der Ökologisierung von Gärten 

und Grünräumen eine Vorbildwirkung ein.  

Grabern ist Natur im Garten-Gemeinde 

Ein Beitrag von UGR Eva Kraus 

 © Natur im Garten/Lechner  
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Der Euro-Bus in Hollabrunn 

Kostenloser Schilling-Euro-Umtausch 

Der Euro-Bus macht am  

11. Juli 2017 von 9 bis 12 Uhr 

und 13 bis 18 Uhr Halt am 

Hauptplatz in Hollabrunn. 

Die diesjährige Tour steht ganz im Zeichen 

der 500-ATS-Banknote "Otto Wagner" und 

der 1.000-ATS-Banknote "Erwin Schröd-

inger". Beide Banknoten sind nur noch bis 

April 2018 umtauschbar. 

 

Zeitlich unbegrenzt eingetauscht werden 

außerdem folgende Banknoten:  

 20 ATS (Moritz M. Daffinger) 

 50 ATS (Sigmund Freud) 

 100 ATS (Eugen Böhm v. Bawerk) 

 500 ATS (Rosa Mayreder) 

 1.000 ATS (Karl Landsteiner) 

 5.000 ATS (Wolfgang A. Mozart) 

 

Im und um den Euro-Bus werden auch 

heuer wieder umfangreiche und kosten-

lose Dienstleistungen und Informationen 

angeboten: Neben dem Schilling-Euro-

Tausch und dem Euro-Sicherheits-Check 

können sich BesucherInnen in der "Euro-

Info-Straße" über die Kernaufgaben der 

OeNB-Preisstabilität, Finanzmarktstabilität, 

Bargeld und Zahlungsverkehr informieren. 

Natur im Garten-Bücherregal 

Im Zuge der Verleihung „Natur im Garten- 

Gemeinde“ erhielt die Marktgemeinde 

Grabern eine Sammlung von Ratgeberbü-

chern zu verschiedenen Themen, wie Tro-

ckenmauern, Staudenbeete, Hochbeete, 

Schattenpflanzen, Beeren und vieles mehr.  

 
Diese Fachbücher als Grundlage zum  

naturnahen Gärtnern stehen ab sofort 

während der Amtszeiten im Gemeindeamt 

zum Ausleihen bereit.  

 

Nutzen Sie das Angebot und holen Sie sich 

Ideen, wie Sie zu Ihrem Naturgarten kom-

men! Denn Pflanzenschutz im Naturgarten 

fängt schon bei der Gartengestaltung an: 

Durch vielfältige Strukturen, ökologisch 

wertvolle Pflanzen, Kompostierung, Nütz-

lingsförderung und vieles mehr wird ein ge-

sundes System „Garten“ geschaffen.  

 

Welche Bücher vorhanden sind, können 

Sie auf der Gemeindehomepage nachle-

sen: www.gemeinde-grabern.at/umwelt 
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Halten und Parken vor der Schule 

Volksschule Schöngrabern 

Aufgrund der zunehmenden Beschwer-

den, dass die Durchfahrt - insbesondere für 

Besucherautobusse und größere Fahrzeu-

ge - vor der Volksschule Schöngrabern 

kaum mehr möglich ist, wenn auf beiden 

Seiten der Straße geparkt wird, sah sich die 

Marktgemeinde Grabern gezwungen als 

verkehrsregelnde Maßnahme einen Sperr-

streifen zu errichten. Wir weisen darauf hin, 

dass dieser Sperrstreifen unbedingt freizu-

halten ist, da das Anhalten und/oder Ver-

lassen des Fahrzeugs auf dieser Fläche 

auch Einsatzfahrzeuge wesentlich behin-

dern würde. 

 

Am letzten Schultag wurde die neue Lö-

sung schon sehr gut angenommen. Ein 

herzliches Dankeschön dafür, dass Sie die-

se Maßnahme so konsequent befolgen. 

 

Im Kirchengraben, vor dem Jungen Woh-

nen, wurden neue öffentliche Parkplätze 

hergestellt. Ebenso können die Parkplätze 

beim Musikerheim verwendet werden. 

 

 

 
 

In den nächsten Wochen wird in Niederös-

terreich eine Novelle der NÖ Bauordnung 

2014 in Kraft treten. Neben vielen kleinen 

Änderungen sind auch drei wesentliche 

Unterschiede zur bisherigen Vorgangswei-

se festgelegt: Einerseits werden sämtliche 

Bauwerke in Zukunft bewilligungspflichtig 

sein. Dies betrifft sowohl alle Einfriedungen, 

die als bauliche Anlagen zu bezeichnen 

sind, andererseits auch alle Carports, offe-

ne Überdachungen oder Gartenhütten 

(mit Ausnahme der ersten Gartenhütte bis 

max. 10 m² verbauter Fläche). 

 

Außerdem wird es in Zukunft keine Bauver-

handlungen mit Lokalaugenschein mehr 

geben. Wird ein Bauvorhaben bei der 

Baubehörde eingereicht, wird dieses auf 

Zulässigkeit geprüft und anschließend so-

fort das bautechnische und baurechtliche 

Gutachten erstellt. Die Nachbarn und Par-

teien werden anschließend von dem Vor-

haben in Kenntnis gesetzt, haben die 

Möglichkeit sowohl in die Unterlagen als 

auch in das Gutachten einzusehen und 

können etwaige Einsprüche gegen ein 

Vorhaben nur mehr schriftlich abgeben. 

 

Ausgenommen von dieser Vorgangsweise 

sind Bauvorhaben, von denen Parteien  

oder Anrainer nicht berührt sind, z.B. Um-

bauten in Innenhöfen oder nur im Inneren 

eines Gebäudes, etc. 

 

Bei Neubauten von Gebäuden jeder  

Größe sind in Zukunft, unabhängig von 

den gesicherten Grundgrenzen, auch die 

sogenannten Bezugshöhen im Plan darzu-

stellen. Dabei handelt es sich um die zum 

Zeitpunkt der Einreichung auf dem Bau-

platz tatsächlich vorhandene Naturhöhe. 

Diese Höhe wird im Bauakt vermerkt und 

dient für alle weiteren Baumaßnahmen 

auf dem Grundstück als Grundlage. 

 

Sollten Sie in absehbarer Zeit ein entspre-

chendes Bauvorhaben planen, stehen wir 

auf dem Gemeindeamt gerne für Aus-

künfte zur Verfügung. 

 

Trotzdem würden wir empfehlen, auch Ih-

ren jeweiligen Planverfasser von diesen 

Änderungen in Kenntnis zu setzen, da die-

se Novelle der Bauordnung auch eine ho-

he Qualität der Antragsbeilagen voraus-

setzt, da sonst keine Beurteilung erfolgen 

kann. 

Novelle der NÖ Bauordnung 
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Betrieb von Drohnen  

In letzter Zeit häufen sich in Grabern die 

Beschwerden über Drohnen im Ortsgebiet, 

von denen sich unsere BewohnerInnen 

vermehrt beobachtet fühlen. Dazu einige 

rechtliche Details, die unbedingt zu be-

achten sind: 

 
Datenschutz und Privatsphäre 

Viele Drohnen sind mit Kameras (oder 

auch mit Halterungen für Smartphones) 

ausgestattet, die es erlauben, mitunter 

spektakuläre Aufnahmen zu machen.  

 

Dabei ist darauf zu achten, wenn das un-

bemannte Gerät für den Zweck von  

Kamera- oder Filmaufnahmen eingesetzt 

wird, dieses als unbemanntes Luftfahrzeug 

der Klasse 1 gilt und daher eine Betriebs-

bewilligung erforderlich ist.  

 

Bitte beachten Sie aber auch, dass - trotz 

Betriebsbewilligung - die Einhaltung der 

rechtlichen Bestimmungen des Daten-

schutzgesetzes oder anderer Regelungen 

zur Wahrung des Schutzes der Privatsphäre 

oder von privaten Rechten anderer Perso-

nen einzuhalten sind. 

 
Klassifizierung 

Je nach Größe, Gewicht und Einsatzzweck 

werden Drohnen in folgende Klassen ein-

geteilt: 

 

Spielzeug 

 Bewegungsenergie maximal 79 Joule 

 Ca.  250 Gramm 

 Flughöhe maximal 30 Meter 

Diese Spielzeuge fallen nicht in den An-

wendungsbereich des Luftfahrtgesetzes. 

 

Flugmodell 

 Bewegungsenergie über 79 Joule 

 Flug nur in direkter Sichtverbindung 

 Radius maximal 500 Meter 

 Betrieb ausschließlich zum Zweck des 

Fluges selbst (keine Fotos und Filmauf-

nahmen!) 

 

Unbemannte Luftfahrzeuge Klasse 1 

 Flug in direkter Sichtverbindung 

 Radius von mehr als 500 Meter und/

oder gewerblicher Betrieb  

 Betrieb zu anderen Zwecken als zum 

Zweck des Fluges selbst 

Für Luftfahrzeuge der Klasse 1 ist eine Be-

triebsbewilligung erforderlich. 

 

Unbemannte Luftfahrzeuge Klasse 2 

 Flug ohne Sichtverbindung 

Für diese Drohnen sind die für bemannte 

Zivilluftfahrzeuge geltenden luftfahrtrechtli-

chen Bestimmungen, wie insbesondere die 

erforderlichen Lufttüchtigkeitszertifizierun-

gen, Registrierungspflicht, Pilotenschein für 

den Steuerer, Einhaltung der Luftverkehrs-

regeln uvm. anzuwenden. 

 
Haftpflichtversicherung 

Drohnen können mit beachtlichen Ge-

schwindigkeiten bei Kollisionen einigen 

Schaden anrichten. Eine Haftpflichtversi-

cherung gemäß den Bestimmungen des 

Luftfahrtgesetzes ist daher für Flugmodelle 

und unbemannte Luftfahrzeuge Pflicht. 

 
Tipps für den sicheren Drohnenflug 

Für die bewilligungsfreie und rechtskonfor-

me Verwendung von Flugmodellen su-

chen Sie sich daher am besten eine freie, 

unbewohnte Fläche fern von Menschen-

ansammlungen außerhalb von Luftraum-

beschränkungsgebieten, Kontroll- oder Si-

cherheitszonen und achten darauf, das 

Fluggerät in einem Umkreis von höchstens 

500 Metern immer in direkter Sichtverbin-

dung zu behalten sowie eine Flughöhe 

von maximal 150 Metern einzuhalten und 

keinesfalls in die Nähe von Personen und 

Sachen zu gelangen, um mögliche Ge-

fährdungen zu vermeiden. 
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Neue Geräte für Spielplätze 

Rechtzeitig zu Ferienbeginn hält nun auch 

die sommerliche Hitze Einzug und die Kin-

der freuen sich auf freie Tage und die viele 

freie Zeit zum Spielen und Herumtoben. 

Im Juni konnten nun auch die neuen Spiel-

geräte auf den öffentlichen Spielplätzen 

beim Gemeindeamt und am Hübelgrund 

errichtet werden. 

 

Der Spielplatz beim Gemeindeamt bietet 

den Kindern Abwechslung mit einem neu-

en Federparcour und einer Kletteranlage. 

Der neue Spielplatz am Hübelgrund wurde 

mit einem Klettersechseck, einer Balken-

wippe, einer Schaukel– sowie einer Spiel-

kombination ausgestattet. 

Die Paletten-Sitzgarnituren wurden von der 

Landjugend Hollabrunn gebaut und ge-

spendet. 

Unsere Tafelklassler 

Im neuen Schuljahr treten 16 Kinder aus 

dem Kindergarten Schöngrabern und 5 

Kinder aus dem Kindergarten Mittergra-

bern in die Volksschule Grabern ein.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen den Tafelklasslern 

schöne Sommerferien und viel Erfolg 

für den Schuleintritt im September. 

 © KIGA Mittergrabern 

 © KIGA Schöngrabern 

 © KIGA Schöngrabern 
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Aus der Volksschule 

Polizeidienststelle 

Nachdem alle Kinder der 2. Schulstufe er-

folgreich zu „Kinderpolizisten“ ernannt wur-

den, durften wir unsere „großen Kollegen“ 

in der Polizeidienststelle besuchen und 

ihnen bei der Arbeit zusehen. Auch in  die 

Arbeit der Kriminalpolizei bekamen wir Ein-

blick und wissen nun, wie Fingerabrücke 

genommen, Spuren gesichert und Verbre-

cher fotografisch erfasst werden. 

 
Michelstettner Schule 

Am 16. Juni 2017 besuchte die 3. und 4. 

Schulstufe die „Michelstettner Schule“. 

Dort durften die Kinder erfahren, wie in 

früherer Zeit unterrichtet wurde. Nach ei-

ner Führung probierten wir in der 

„Schreibwerkstatt“ aus, wie man mit Grif-

fel, Gänsekiel, Kohle und Feder in Kurrent, 

Chinesisch oder Arabisch schreibt. 

 
Traktorenmuseum 

Der heurige Wandertag der 1. Klasse führ-

te uns nach Windpassing, wo wir eine inte-

ressante Führung durch das Traktorenmu-

seum bekamen. Danach wanderten wir 

zur Volksschule Mittergrabern. Dort vertrie-

ben wir uns mit Ballspielen die Zeit, bis uns 

der Schulbus nach Hause brachte. 

 
Trommelreise rund um die Welt 

Kurz vor Schulschluss machten wir uns auf 

eine Trommelreise rund um die Welt. Diese 

tolle und innovative Musikshow begeisterte 

die  Kinder und Lehrerinnen der Schule, 

aber auch die kommenden Schulanfän-

ger aus dem Kindergarten Mittergrabern. 

 
Bäckerei Hartner 

Am 21. Juni besuchte die 2. Schulstufe die 

Bäckerei Hartner. Frau Hartner machte mit 

uns eine interessante Führung. Wir erfuhren 

viel über die verschiedenen Gebäcksor-

ten.  Danach durften die Kinder Salz-

stangerl machen. 
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Vor einem Jahr hat die Planung für das 

Musikfest 2016 gerade erst begonnen, 

2017 steht um die gleiche Zeit schon fast 

das ganze Programm.  

 

Das Programm wird ähnlich vielfältig sein 

wie vergangenes Jahr, denn wir konnten 

wieder Musiker und Musikerinnen aller Stil-

richtungen für Auftritte gewinnen: Chor, 

Volks- und Blasmusik, Irish Folk, und natür-

lich österreichischer Pop und Rock sind 

wieder mit am Start. Zusätzlich bieten wir 

heuer auch Country und Folk/Rock, Klassik, 

Musikkabarett und ein 

Mehr an Worldmusic. 

Dafür wurden Metal- 

und Hardrock-Bands 

heuer ausgelassen.  

 

Das Musikfest Grabern 

hat auch international 

bereits Aufmerksamkeit 

erlangt, denn auch 

Künstler aus Deutsch-

land, Slowenien und 

Italien haben sich für einen Auftritt bei uns 

beworben! 85 Musikgruppen haben be-

reits fix zugesagt – die 100er Marke ist in 

greifbarer Nähe! 

 
Gemütlich und atmosphärisch 

Gab es 2016 15 Bühnen in allen 5 Katastral-

gemeinden, so sind es 2017 schon 20 - die-

ses Mehr heißt aber nicht unbedingt grö-

ßer: Wir verzichten auf überlaute Bühnen-

technik und das riesige Festzelt, dafür wir-

d’s überall gemütlich und atmosphärisch: 

Zusätzlich zu den bekannten Bühnen wer-

den in Mittergrabern die Familie Wanek 

und Artner, in Obergrabern im Hörkerhof 

und in Schöngrabern im Gasthaus Kram-

mer, im Feuerwehrhaus, beim Grabern Wirt 

sowie im Turmkeller Leeb musiziert, nicht 

mehr dabei sein wird der DEV Mittergra-

bern und das Musikerheim Schöngrabern.  

 
Musik entdecken, erleben und erfahren 

Schon letztes Jahr haben überwiegend 

Newcomer ihre eigene, neue Musik prä-

sentiert. Heuer haben wir den Ansatz des 

„Musik Kennenlernens“ neu interpretiert: 

2017 kann Musik nicht nur gehört werden, 

Publikum und Musiker 

werden mit neuem Wis-

sen und Erfahrungen 

nach Hause gehen. Ob 

nun ein Gstanzl-Text ge-

dichtet, Instrumente in 

die Hand genommen 

und ausprobiert wer-

den, Informationen zu 

Komponist, Rhythmus, 

Text aufgenommen o-

der Tänze gelernt wer-

den, die Möglichkeiten sind vielfältig – und 

vor allem unaufdringlich: Wer will kann mit-

machen, wer nicht will, hört einfach nur zu.  

 

Auch das Rahmenprogramm wurde um 

den Lernaspekt erweitert: Es gibt an die-

sem Wochenende die Möglichkeit an Kel-

lergassen- und Kirchenführungen in 

Schöngrabern teilzunehmen, Einblicke in 

Künstlerateliers oder in die Lamahaltung zu 

bekommen. So funktioniert Lebenslanges 

Lernen im Sinne der LEADER Region Wein-

viertel-Manhartsberg.  

 © Ernst Semmelmeyer 
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Pfingstsammlung 2017 

Auch heuer fand wieder die Pfingstsamm-

lung, organisiert von der BH Hollabrunn, in 

der Marktgemeinde Grabern statt.  

 

Gesammelt wurde für kinderreiche und fi-

nanziell schlechter gestellte Familien, um 

betroffenen Kindern die Teilnahme an 

Lernferien und Erholungsurlauben zu er-

möglichen.  

 

Herr Bürgermeister Ing. Herbert Leeb wird 

den Scheck über einen Gesamtbetrag 

von € 1.787,40 Anfang Juli im Rahmen des 

Besuchs im Gemeindeamt Schöngrabern 

an den neuen Bezirkshauptmann Mag.  

Andreas Strobl überreichen. 

 

Die Gemeinde dankt allen Unterstützern 

und richtet ein herzliches Dankeschön an 

die fleißigen Sammler! 

Das Organisationsko-

mitee des Graberner 

Voradvents sucht 

Verstärkung.  

 

 
Das erste Treffen zur Vorbereitung des 25. 

Graberner Voradvents in der Kellergasse 

Schöngrabern findet am 20. Juli 2017 um 

19.30 Uhr beim Grabern Wirt statt. Wenn Sie 

sich für das Mitwirken im Organisations-

team interessieren, freuen wir uns über Ihre 

Teilnahme. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 

Christian Häusler unter der Telefonnummer 

0664 / 64 11 202. 

Adventmarktkomitee sucht Verstärkung 
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VOR Jugendtickets 2017/2018 

ab August beim Post Partner erhältlich 

SchülerInnen und Lehrlinge unter 24 Jah-

ren erhalten die Jugendtickets für die kom-

mende Saison ab August 2017 in Postfilia-

len und auch wieder beim Post Partner 

Schöngrabern.  

 

Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at 

sowie im Ticketshop der Wiener Linien und 

der ÖBB App stehen die neuen Tickets seit 

Anfang Juni zur Verfügung. 

 

Tickets die online gekauft wurden, sind ge-

gen Verlust gesichert und können beliebig 

oft neu ausgedruckt oder auf das Handy 

geladen werden.  

 

Die neuen Jugendtickets gelten von 

1. September 2017 bis 15. September 2018 

und sind in Kombination mit dem Schüler-, 

Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig.  

Der Abfallverband Hollabrunn hat das Ge-

lände des Abfallsammelzentrums und ei-

nen Teil der ehemaligen Kompostanlage 

zur Erweiterung des Abfallsammelzentrums 

Hollabrunn erworben.  

 

„Wir haben uns entschieden das ASZ im 

Laufe der nächsten Monate in mehreren 

Bauabschnitten zu renovieren und zu mo-

dernisieren“, erzählt der Verbandsobmann 

Bgm. Karl Weber. Vorgesehen sind im ers-

ten Bauabschnitt die Neugestaltung des 

Baum-, Strauch- und Grünschnittübernah-

meplatzes, die Errichtung von fünf Contai-

nerstellplätzen mit Abwurframpen sowie 

die Auffahrtsrampe zu diesen Containern. 

Auch die Zufahrtsstraße zum Grünschnitt-

platz im Bereich des ASZ wird verbreitert. 

 

Mit diesen Arbeiten soll Mitte Juni begon-

nen werden. Ab Ende Juli wird im zweiten 

Bauabschnitt die bereits bestehende Ab-

wurframpe umgestaltet, die niveauglei-

chen Containeraufstellplätze erneuert  

sowie die Problemstoffübernahme neu  

gestaltet. Die Fertigstellung ist für Ende 

September vorgesehen. Bis dahin kann es 

durch die Baumaßnahmen zu geringfüg-

igen Einschränkungen oder Wartezeiten 

bei den planmäßig weitergeführten Über-

nahmen kommen.  

 

Die Gesamtkosten dieses Projektes  belau-

fen sich auf ca. € 900.000,-. Die Finanzie-

rung erfolgt aus Rücklagen des Verban-

des. Dadurch muss es zu keiner Gebühren-

erhöhung im kommenden Jahr kommen, 

weiß Geschäftsführer Alfred Wunderer. Mit 

diesen Maßnahmen wird die Übernahme 

von Abfällen am ASZ für die Bürger aus 

Hollabrunn und Grabern zukünftig einfa-

cher und kundenfreundlicher gestaltet.  

 

Nach Abschluss der Arbeiten sollen auch 

die Übernahmezeiten von Baum-, Strauch- 

und Grünschnitt ausgeweitet und an die 

Öffnungszeiten des Abfallsammelzentrums 

angepasst werden.  

Erweiterung des ASZ Hollabrunn 

Ein Beitrag des Gemeindeabfallverbands 
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Service und Termine 

Ärztedienstplan 

 

Dr. Gudrun Leeb 
Mittergrabern 124 

2020 Mittergrabern 

 02951 / 25 80 

Sa 15. Juli  Dr. Leeb 

 

So 16. Juli  Dr. Leeb 

 

Sa 22. Juli  Dr. Glasl 

 

So 23. Juli  Dr. Glasl 

 

Dr. Josef Glasl 
Hauptplatz 28 

2041 Wullersdorf 

 02951 / 85 46  

Sa 29. Juli  Dr. Höller 

 

So 30. Juli  Dr. Höller 

 

Sa 05. August  Dr. Widl 

 
So 06. August  Dr. Widl 

 
Dr. Erik Höller 

Sportplatz Siedlung 3 

3714 Sitzendorf 

 02959 / 23 50  

Sa 12. August  Dr. Höller 

 

So 13. August  Dr. Höller 

 

Di 15. August  Dr. Höller 

 

Sa 19. August  Dr. Glasl 

 

Dr. Regina Widl 
Kirchengasse 115 

2042 Guntersdorf 

 02951 / 29 91  

So 20. August  Dr. Glasl 

 

Sa 26. August  Dr. Leeb 

 

So 27. August  Dr. Leeb 

 

Sa 02. September  Dr. Widl 

 

Notrufnummern 
 Rettung 144 

 Feuerwehr 122 

 Polizei 133 

 Euro-Notruf 112 

So 03. September  Dr. Widl 

 

Sa 09. September  Dr. Höller 

 

So 10. September  Dr. Höller 

 

Sa 16. September  Dr. Leeb 

 

So 17. September  Dr. Leeb 

 

Sa 23. September  Dr. Glasl 

 

 

So 24. September  Dr. Glasl 

 

 

 

 

Unter der Telefonnummer 1455 erhal-

ten Sie rund um die Uhr Auskunft, wo 

Sie die nächstgelegene dienstbereite 

Apotheke finden, aber auch Informa-

tionen zu Medikamenten. 

www.apothekerkammer.at   

Sa 30. September  Dr. Widl 

 

So 01. Oktober  Dr. Widl 

 

Sa 07. Oktober  Dr. Höller 

 

So 08. Oktober  Dr. Höller 

 

Sa 14. Oktober  Dr. Glasl 

 

So 15. Oktober  Dr. Glasl 

 

Sa 21. Oktober  Dr. Leeb 

 

So 22. Oktober  Dr. Leeb 
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Ferienspiele 2017 

Dienstag, 04. Juli 
10.00 - 15.00 Uhr 

Basteln, Kochen und Backen 
Treffpunkt: Eislaufplatz, Schöngrabern  

Veranstalter: Union Eislaufverein 

Stadler‘s Lamahof 
Treffpunkt: Lamahof Stadler, Obergrabern 

Veranstalter: Dorferneuerungsverein Obergrabern 

Montag, 10. Juli 
09.00 - 15.00 Uhr 

Freitag, 14. Juli 
14.00 - 18.00 Uhr 

Wettbewerbe, Spiele und Geschicklichkeit 
Treffpunkt: Tennisplatz, Schöngrabern 

Veranstalter: Union Tennisclub Schöngrabern 

Montag, 17.  - 18. Juli 
18.00 - 11.00 Uhr 

Pizzabacken, Nächtigung und Frühstück 
Treffpunkt: Bäckerei Hartner, Schöngrabern 

Veranstalter: Bäckerei Hartner 

Samstag, 29. Juli 
14.00 - 17.30 Uhr 

Dienstag, 01. August 
10.00 - 16.00 Uhr 

Ein Tag bei der Feuerwehr 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus, Schöngrabern 

Veranstalter: FF Schöngrabern 

So wia‘s früher woa 
Treffpunkt: Dorfmuseum, Schöngrabern 155 

Veranstalter: Dorferneuerungsverein Schöngrabern 

Wir malen und schießen Bilder 
Treffpunkt: Stockingerhof, Obergrabern 45 

Veranstalter: Günter Stockinger 

Freitag, 04. August  
13.00 - 17.00 Uhr 

Dienstag, 08. August 
08.30 - 15.45 Uhr 

Tiergarten Schönbrunn erleben 
Treffpunkt: Bahnhof, Hollabrunn 

Veranstalter: Jugend Schöngrabern 

Freitag, den 11. August 
15.00 - 18.00 Uhr 

Hexenküche - jetzt wird gemixt! 
Treffpunkt: Dorfstadl, Mittergrabern  

Veranstalter: Elternverein 

Freitag, 18. August 
15.00 - 18.00 Uhr 

Dienstag, 22. August 
09.00 - 12.00 Uhr 

13.00 - 16.00 Uhr 

Fußball und Spiele 
Treffpunkt: Fußballplatz, Schöngrabern 

Veranstalter: Sportunion Grabern 

Wir basteln mit Holz 
Treffpunkt: Fa. Floh, Windpassing 100 

Veranstalter: Zimmerei Josef Floh 
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Hergestellt im Eigenverfahren 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Montag, 25. September 2017 

Veranstaltungen 

Juli bis September 2017 

23. Juli 

14.00 - 17.00 Uhr 
 

Betriebssonntag mit Dampfmaschinenvorführung 

im Traktormuseum Windpassing 

Veranstalter:  Familie Andrä 

05. - 06. August 

Sa: 16.00 Uhr 

So: 10.00 Uhr 

Grillfest 

auf der Festwiese Ober-Steinabrunn 

Veranstalter: DEV Ober-Steinabrunn 

05. August 

16.00 Uhr 

Kellergassenführung 

in der Kellergasse Schöngrabern 

Veranstalter: Graberner Kellergassenführung 

12. - 13. August 

Sa: 16.00 Uhr 

So: 10.00 Uhr 

FF-Heuriger 

in der Kellergasse Schöngrabern 

Veranstalter: FF Schöngrabern 

15. August 

10.00 Uhr 

FF-Heuriger 

in der Kellergasse Schöngrabern 

Veranstalter: FF Schöngrabern 

19. August 

ganztätig 

Kulturreise 

nach Innsbruck, Neuschwanstein u.a. 

Veranstalter: Seniorenbund Grabern 

19. - 20. August 

Sa: 17.00 Uhr 

So: 09.00 Uhr 

Feuerwehrheuriger 

in der Seifried Halle Windpassing 

Veranstalter: FF Windpassing 

20. August 

14.00 - 17.00 Uhr 

Betriebssonntag mit Dampfmaschinenvorführung 

im Traktormuseum Windpassing 

Veranstalter:  Familie Andrä 

02. September 

14.30 Uhr 

Mitmachkonzert: Kinderliedermacher Bernhard Fibich 

in der Veranstaltungshalle Mittergrabern 

Veranstalter: Kinderfreunde Grabern 

02. September 

16.00 Uhr 

Kellergassenführung 

in der Kellergasse Schöngrabern 

Veranstalter: Graberner Kellergassenführung 

02. - 03. September 

Sa: 19.00 Uhr 

So: 10.00 Uhr 

Kirtag 

in der Krammer-Halle Schöngrabern 

Veranstalter: Jugend Schöngrabern 

14. September 

 

Vortrag der Moser Reisen für 2018 

im Gasthaus Krammer 

Veranstalter: Seniorenbund Grabern 

24. September 

14.00 - 17.00 Uhr 

Betriebssonntag mit Dampfmaschinenvorführung 

im Traktormuseum Windpassing 

Veranstalter:  Familie Andrä 

23. - 24. September Musikfest Graben 

in allen 5 Katastralgemeinden 

Veranstalter: Graberner Musikfestverein 


